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es geht endlich wieder voran! Nach der gefühlt 
so ewig langen Coronazeit konnten wir in den 
vergangenen Monaten vielen Kindern wieder 
Glücksmomente schenken und besondere Her-
zenswünsche erfüllen.  

 

Über einige davon möchten wir Ihnen in diesem Maga-

zin berichten und Sie an den vielen schönen Erlebnissen 

unserer Vereinsarbeit teilhaben lassen.

Außerdem haben wir uns vieles einfallen lassen, um den 

Verein in der breiten Öffentlichkeit noch bekannter zu 

machen! So haben beispielsweise mehrere engagierte 

Unterstützerteams bei der Aktion „Radeln für wünsch-

dirwas“ in ihren jeweiligen Umfeldern Spenden für jeden 

gefahrenen Kilometer eingesammelt, auf sozialen Kanä-

len darüber umfangreich berichtet und viele weitere Per-

sonen auf unseren Verein aufmerksam gemacht. Lesen 

Sie hierzu gerne mehr auf Seite 10.

 Zudem konnten wir weitere prominente Unterstützer für 

uns gewinnen. So haben unter anderem Formel 1-Welt-

meister Lewis Hamilton, FC Liverpool-Trainer  Jürgen 

Klopp, FIFA-Schiedsrichter Deniz Aytekin und die Band 

Die Toten Hosen einzigartige Gegenstände  gestiftet, 

die wir zu Gunsten von wünschdirwas e.V. versteigern  

 dürfen. Auf Seite 13 erfahren Sie mehr über diese 

 besondere Auktion! 

Da wir uns nach wie vor ausschließlich durch Spenden-

gelder finanzieren, können auch Sie mit Ihrer Spende 

dazu beitragen, noch mehr schwer erkrankten Kindern 

und Jugendlichen ein unvergessliches Erlebnis zu ermög-

lichen. Vielleicht haben Sie selbst besondere Gegenstän-

de oder Sammlungen, die Sie zu Gunsten von wünschdir-

was e.V. versteigern lassen möchten? Sprechen Sie uns 

gerne darauf an!

Herzliche Grüße 
Ihr Vorstand von wünschdirwas e.V.

 Liebe Freunde 
 von wünschdirwas, 

Nina Saure hat den Verein von der Ba-

sis aus kennen- und lieben gelernt. Als 

Ergänzung zu ihrem beruflichen Alltag 

begann sie 2015 bei uns als ehrenamt-

liche Wunscherfüllerin. Mit viel Freude 

an der Vereinsarbeit, ihrem diploma-

tischen Talent und dem Anliegen, den 

Verein mit viel Herz weiterzuentwickeln 

und noch mehr Unterstützer zu gewin-

nen, ist sie seit 2019 wertvolles Vor-

standsmitglied.

Nina Saure lebt mit ihrem Mann, der 

durch regelmäßige Wohltätigkeitsver-

steigerungen den Verein ebenfalls un-

terstützt, in Köln.

Christa Mohr-Folkmer führte 2011 ihre 

erste Wunschbegleitung durch und 

 unterstützt uns seitdem nicht nur bei 

zahlreichen öffentlichen Auftritten,  

sondern auch in vielen organisatori-

schen Belangen wie der erfolgreichen 

Feier zum 25jährigen Vereinsjubiläum. 

Mit ihrer Erfahrung, ihren besonderen 

Talenten und vielen Kontakten ist sie 

seit 2014 unverzichtbarer Bestandteil 

unseres Vorstands. 

Christa Mohr-Folkmer ist Geschäftsfüh-

rerin einer Agentur für Live Kommu-

nikation und lebt mit ihrem Mann in 

Düsseldorf.

Die durch einem schweren Unfall ihres 

Sohnes gemachten Erfahrungen führ-

ten Dr. Kerstin Smid zu unserem Verein, 

dem sie seit 2015 als Repräsentantin 

und seit 2019 als nicht mehr wegzuden-

kendes Mitglied des Vorstands ange-

hört. Mit viel Leidenschaft und großem 

zeitlichen Engagement initiiert sie Kli-

nikprojekte, baut Kontakt zu Unterstüt-

zern auf und organisiert und begleitet 

Wunscherfüllungen.

Dr. Kerstin Smid ist Rechtsanwältin und 

lebt mit ihrem Mann und ihrem Sohn 

in Hamburg.
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Carl hat sich einen Angelausflug mit Guide und 

Opa auf der Müritz und im Kölpinsee gewünscht. 

Tatsächlich hat auch ein 91 cm großer Hecht ange-

bissen – zur großen Freude von Carl. Zwei  weitere 

Hechte haben sich auch noch Carls Köder ge-

schnappt, wurden aber wieder frei gelassen. Nach 

vielen tollen Erinnerungsfotos, viel Adrenalin und 

tollen Tipps vom Profi, ging ein unvergesslicher Tag 

zu Ende.

Liana wollte einmal mit einem richtigen Koch zu-

sammen kochen und dabei (ganz wichtig) eine 

schicke weiße Kochmütze tragen. Gemeinsam mit 

ihrem Bruder durfte Liana mit Koch Keven Mutt-

schall selbst Nudeln herstellen und fleißig schnip-

peln. Den Nachtisch benannte die neue Meister-

köchin dann gleich mal nach sich selbst: „Lianas 

Strand Fruchtsalat“, herrlich! Es hat auf jeden Fall 

alles super geschmeckt und Liana hatte einen wun-

dervollen Tag. 

 Carls ganz großer  
 Fang 

 Liana,  
 die Meisterköchin 
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Eine Wunscherfüllung, bei der wohl jeder gerne 

Mäuschen spielen würde: Andrea durfte bei der 

Steiff GmbH hinter die Kulissen schauen. Einen 

lebensgroßen Bären knuddeln, das Steiff-Museum 

besuchen und sich ein eigenes Bärenkissen nähen: 

Das alles (und noch viel mehr) konnte Andrea zu-

sammen mit ihrer Familie erleben. Ein unvergess-

lich schöner Tag, nach dem für Andrea fest steht: 

Ich werde Näherin bei Steiff. 

 Andrea besucht die  
 Steiff-Bären 
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Wir durften Bennet zu einem wirklich tollen Zeit-

punkt diesen schönen Wunsch erfüllen: Bennet hat 

nämlich endlich seine schwere Krankheit besiegt! 

Sein Herzenswunsch war es, mit seiner Familie für 

ein Wochenende in die Therme Erding zu fahren. 

Dort hatten alle zusammen eine sehr erholsame 

Zeit zu viert. Ob in der Therme selbst, im schönen 

Stadtpark oder dem besonderen Hotelzimmer. 

 Bennet planscht in  
 der Therme Erding 
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Als riesengroßer Dinofan sollte Charlottes Herzens-

wunsch natürlich unbedingt etwas mit den Urzeit-

echsen zu tun haben. Also ging es für die kleine 

Maus und ihre Familie nach Frankfurt ins Dinosau-

riermuseum. Dort durfte sie in einem Dinofußab-

druck Platz nehmen, Knochen bestaunen und sich 

sogar die Ausgrabungen anschauen. Charlotte war 

hin und weg und ihre Liebe zu den Dinos ist doch 

tatsächlich nochmal größer geworden. 

Mortens Wunsch war ein Besuch bei Youtuber Fynn 

Kliemann (links) auf seinem Hofgelände „Kliemanns - 

land“. Morten schaut sich seit Jahren begeistert 

Fynns Videos an, so stand für ihn schnell fest: ein 

Treffen wäre der Hit! Gemeinsam mit seinem Vater 

durfte Morten Fynn treffen und bekam eine per-

sönliche Hofführung. Nach tollen Gesprächen und 

jeder Menge Erinnerungsfotos, fuhr Morten ganz 

beseelt wieder nach Hause. 

Luca war mit seiner Familie für ein Wochenende 

im Abenteuerhotel des Heideparks und hat seine 

Wunscherfüllung in vollen Zügen genossen. Als Fans 

der schnellen Fahrgeschäfte hatten Luca und sein 

Bruder einen Riesenspaß und da es nicht so voll 

war, konnten die Jungs mehrfach  hintereinander 

fahren. Besonders die Wildwasserbahn mit Gratis-

dusche hatte es Luca angetan, was man auf dem 

Foto wunderbar sehen kann. 

 Charlotte in großen  
 Fußspuren 

 Morten besucht das  
 Kliemannsland 

 Lucas Gratisdusche  
 im Heidepark 

5

Noah durfte seinen Lieblings-Youtuber Rewinside 

(Webvideo-, Musikproduzent u. Livestreamer) in 

seinem Office und Studio besuchen. Nach einer 

herzlichen Begrüßung durch Rewi & sein Team war 

das Eis direkt gebrochen. Die beiden Jungs fachsim-

pelten über Gamer, Spiele, Streams, Vlogs, Technik 

und alles, was ihnen sonst in den Sinn kam. Der 

Gesprächsstoff ging jedenfalls nicht aus. Und das 

alles unter Aufsicht von Arkani, Rewis bezaubern-

dem Hund. 

 Noah trifft seinen  
 Lieblings-Youtuber 
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Was soll man bloß sagen, wenn sich der allergrößte 

Herzenswunsch erfüllt und man plötzlich vor seinem 

(immerhin fast 2 Meter großen) Torwartidol Jiri Pav-

lenka steht? Der kleine Bennet entschied sich für 

schweigen, genießen und selig grinsen. Gut, dass er 

seinen großen Bruder Jaron und Schwester Nela zur 

Unterstützung dabei hatte. Nach vielen schönen Er-

innerungsfotos schenkte Jiri Pavlenka Bennet auch 

noch ein Trikot, seine aktuellen Fußballschuhe und 

seine Torwarthandschuhe. Ein unvergesslicher Tag!

 Bennet sprachlos bei  
 Werder Bremen 
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 Madelaine darf Giraffen  
 füttern 
Wussten Sie, dass Giraffen Bananen  
lieben?

Madelaine auch nicht. Seit sie die beiden Giraffen 

Maru und Koobi im Kölner Zoo aber mit Bananen füt-

tern durfte und dabei viel über Giraffen erfahren hat, 

ist Madelaine richtiger Profi. Nach kurzer Scheu am 

Anfang vor den wirklich riesigen Tieren, wurde Made-

laine schnell mutiger und genoss die ganz besondere 

Nähe zu den Langhälsen in vollen Zügen. Eine Begeg-

nung, die Madelaine so schnell nicht mehr vergessen 

wird und die ihr wirklich großen Spaß bereitet hat. 

Ganz herzlichen Dank an den Kölner Zoo, der diese 

wunderschöne Wunscherfüllung bei den Giraffen aus-

nahmsweise ermöglicht hat.  
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Gerade schwer und chronisch kranken Kin-
dern, die eine lange und einsame Zeit im 
Krankenhaus hinter sich haben, tut das 
 Kuscheln mit Tieren unglaublich gut. 

So ging es auch Zoé, die sich über den ebenfalls ge-

meinnützigen Verein „Menschenzauber“ bei uns ein 

Erlebnisfotoshooting mit Alpakas gewünscht hat. 

Diesen Wunsch haben wir Zoé nur zu gerne erfüllt 

und freuen uns über die zuckersüßen Fotos, die sie 

uns danach geschickt hat – da war schnell klar: das 

wird unser Titelbild!

Der Verein „Menschenzauber“ aus Magdeburg wur-

de 2018 gegründet und hat sich auf Fotoshootings 

für Kinder in außergewöhnlichen Lebenssituationen 

spezialisiert. Nach dem Motto „Lachen ist Magie“ 

soll den Kindern durch die Fotos viel Kraft und Le-

bensfreude geschenkt werden – weil Bilder Freude 

machen und sie durch die Fotos auch später immer 

wieder an das tolle Erlebnis erinnert werden. 

Oft werden die Kinder für die Shootings als Einhorn 

oder Superheld geschminkt, dürfen sich verkleiden 

oder werden gemeinsam mit Feen und Spiderman 

fotografiert. Aber natürlich sind auch Alpakas, Pferde 

oder Wolfshunde beliebte Fotopartner und die Freu-

de beim Shooting ist den Kindern auf jedem Bild 

anzusehen. Darum arbeiten wir auch so gerne mit 

„Menschenzauber“ zusammen und freuen uns auf 

viele weitere tolle Fotoshootings, mit denen Kinder 

wie Zoé so zum Strahlen gebracht werden. 

77

Zoés Fotoshooting  
mit Alpakas

 Ein häufiger und immer wieder ganz  
 zauberhafter Wunsch an uns ist  
 das Fotoshooting mit Tieren. 
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Wir hatten eine wundervolle Wunscherfül-
lung mit unserem Wunschkind Haiko. Er liebt 
Hunde und den Flughafen: also durfte er die 
Hundestaffel des Hauptzollamts am Düssel-
dorfer Flughafen besuchen und einen Tag 
lang bei ihrer spannenden Arbeit begleiten. 

Wir haben Zollamtsrätin Kirsten Voß und Zollins-

pektor Ulf Umbach nach der Wunscherfüllung inter-

viewt und dabei erfahren, wie so ein Tag mit Wunsch-

kind  eigentlich aus Sicht der Wunscherfüller abläuft. 

 Danke euch Beiden für diesen spannenden Einblick 

und die Zeit und Leidenschaft, die ihr für Haiko auf-

gebracht habt! 

Wie habt ihr von Haikos Wunsch erfahren und wie 
hat das Team dann auf die Anfrage von wünschdir-
was reagiert?
Wir wurden von der wünschdirwas-Mitarbeiterin Silke 

angerufen, die uns von Haikos Herzenswunsch berich-

tet hat. Erst einmal mussten wir natürlich Rückspra-

che mit unserer Chefin halten, ob wir so eine Wunsch-

erfüllung in unserem Sachgebiet durchführen können. 

Sie war sofort begeistert und hat grünes Licht gege-

ben. Auch die Kollegen waren Feuer und Flamme und 

wollten unbedingt dabei sein: alle haben total offen 

und positiv reagiert.

Was musstet ihr im Vorfeld organisieren, um die 
Wunscherfüllung möglich zu machen?
Wir haben natürlich überlegt, was für Haiko spannend 

wäre, was die Hunde von ihrer Arbeit zeigen können und 

welche Bereiche des Flughafens wir ihm zeigen können 

und dürfen. Da musste einiges besprochen und ange-

fragt werden, aber alles wurde für Haiko ermöglicht. 

Wie hat sich das Team der Hundestaffel auf den 
Tag vorbereitet? 
Im Vorfeld wurden zum Teil extra Urlaub oder Son-

derschichten verschoben, damit alle teilnehmen kön-

nen. Wir haben auch Rücksprache mit wünschdirwas 

und Haikos Eltern gehalten, was für Haiko machbar 

ist und worauf wir in Bezug auf seine Krankheit ge-

gebenenfalls Rücksicht nehmen müssen. Dann haben 

wir ein Shirt und eine Kappe für ihn bestellt. Am Tag 

der Wunscherfüllung haben wir uns früh am Morgen 

getroffen und überlegt, welcher Hund wofür am bes-• 
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 Interview mit der Zoll Hundestaffel  
 des Düsseldorfer Flughafens 

So fühlt es sich an, einen  
Herzenswunsch zu erfüllen: 
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ten geeignet ist und in welcher Reihenfolge wir Haiko 

unsere Arbeit am Flughafen zeigen. 

Was wolltet ihr Haiko unbedingt zeigen?
Natürlich standen unsere Hunde im Fokus, sowohl die 

Arbeit auf dem Platz als auch im täglichen Arbeits-

umfeld Flughafen. Die Kollegen haben versucht Haiko 

mit einzubinden, er durfte die Hunde streicheln und 

sie haben ihre Arbeitsbereiche vorgeführt als Drogen-

suchhund oder Schutzhund. 

Als Zoll an einem internationalen Flughafen war für 

uns auch klar, dass wir versuchen, ihm den Blick hinter 

die Kulissen zu ermöglichen und nicht nur Hunde zu 

zeigen. Also standen auch eine Vorfeldfahrt im Strei-

fenbus, der Besuch der Flughafen-Feuerwehr und der 

Helikopterstaffel der Polizei NRW auf dem Programm. 

Wie war die erste Begegnung mit Haiko?
Spannend und voller Vorfreude. Wir waren tatsächlich 

auch ganz aufgeregt, weil wir uns so gefreut haben, 

dass wir so einen tollen Tag für ihn und seine Familie 

organisieren konnten. Man hofft, dass er sich wohlfühlt 

und man ihn nicht überfrachtet. Haiko war anfangs 

sehr schüchtern, ist aber mehr und mehr aufgetaut und 

wir hatten den Eindruck, dass er sich wohlgefühlt hat.

Wie war das Treffen für die Hunde? Kriegen sie oft 
Besuch?
Die Hunde freuen sich über jede Art von Arbeit, Be-

wegung und Abwechslung. Dabei wird der natürliche 

Such- und Spieltrieb genutzt, weshalb die Hunde gerne 

arbeiten: sie sind alle sehr umgänglich, können gestrei-

chelt werden und freuen sich natürlich auch darüber. 

Die waren auch aufgeregt, haben gemerkt, dass es ein 

besonderer Tag sein muss, weil so viele Hunde gleich-

zeitig auf dem Platz waren. Sonst arbeitet man eher 

einzeln. Die Hunde hätten gern noch mehr gezeigt. 

Was ist es für ein Gefühl zu wissen: wir erfüllen 
Haiko hier gerade seinen Herzenswunsch?
Man ist unheimlich dankbar, dass man selber in der 

Situation ist, jemandem so einen Wunsch zu erfüllen 

mit den Mitteln, die man zur Verfügung hat. Es ist ein 

unglaubliches Gefühl, dass man als Durchschnittsbür-

ger in einer Verwaltung für jemanden etwas ganz Be-

sonderes bereitstellen kann, ohne dass man vielleicht 

reich oder berühmt ist. Deshalb waren auch alle bei 

uns sofort Feuer und Flamme. 

Was hat euch besonders bewegt?
Das ganze Schicksal, die Telefonate mit der Mutter, die 

Entbehrungen/Belastungen die diese ganze Familie tra-

gen muss und die Lebensfreude, die Haiko dabei rüber-

bringt. Wie selbstverständlich die Feuerwehr und Poli-

zei trotz strenger Corona Regeln einen Besuch möglich 

gemacht haben. Und als Haiko zum Abschluss unseren 

Labrador Emil ganz stolz selber an der Leine geführt 

hat. Der ganze Tag war eine emotionale Achterbahn-

fahrt, zwischen Aufregung/Euphorie, Stolz auf die eige-

nen Leute/Hunde und der Anspannung, ob alles klappt 

und Haiko den Tag genießen kann. Man merkt natür-

lich zwischendurch die Einschränkungen, das berührt 

einen. Das war einer unserer schönsten „Arbeitstage“ 

seit vielen Jahren (insbesondere seit Corona) und wir 

sind dankbar, dass unsere Chefetage uns dies ermög-

licht hat und stolz, dass unsere Kollegen das mit soviel 

Herzblut gemacht haben.

Würdet ihr es wieder tun?
Sofort! Natürlich kann man etwas in diesem Umfang 

nicht jeden Monat machen, das ist schon etwas Be-

sonderes. Das hat alles so viel Spaß gemacht, weil alle 

Beteiligten gerne und toll mitgezogen haben und wir 

alle einen tollen Tag zusammen hatten, den Haiko 

hoffentlich nicht so schnell vergisst! 

9
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Radeln für wünschdirwas
 Gemeinsam im Team für unsere  
 Wunschkinder Spenden sammeln 
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In diesem Jahr fand vom 20.9. bis 26.9. zum 
ersten Mal die Benefiz-Aktion „Radeln für 
wünschdirwas“ statt. Als Startdatum wur-
de bewusst der Weltkindertag am 20. Sep-
tember gewählt.  Mehrere Teams bestehend 
aus je fünf Personen  versuchten dabei in-
nerhalb einer Woche gemeinsam 500  km 
zu erradeln und dafür fleißig Spenden zu 
sammeln. 

In diesem Jahr sind wir zunächst einmal mit 11 

Teams gestartet, um zu schauen, ob sich die Aktion 

gut umsetzen lässt und auch von den Spendern an-

genommen wird. Und wir können sagen: Aber hallo! 

Unsere Teams waren super motiviert und haben sich 

ordentlich ins Zeug gelegt: das Pixum-Team ist sogar 

gleich mal von Köln nach Barcelona geradelt, um 

Spenden für wünschdirwas e.V. zu sammeln. Andere 

Teams haben sich zu gemeinsamen Fahrradtouren 

getroffen oder sich jeweils auf dem Hometrainer 

zu immer neuen Höchstleistungen angestachelt. Es 

wurde in Süddeutschland, Holland, Schottland, auf 

Mallorca, an der Nordseeküste und im Rheinland ge-

radelt, so dass am Ende die grandiose Summe von 

9515 € zusammenkam. Wir werden uns sicher im 

nächsten Jahr wiedersehen und uns gemeinsam für 

unsere schwer kranken Wunschkinder wieder auf 

den Sattel schwingen. 

Ein ganz herzliches Dankeschön an unsere 11 Auf-

takt-Teams: Bavarian Bike Stramplers, Die rüstigen 

Radler, Die radelnden Ostfriesen, Die Spätzles-Rad-

ler, iT-PUR,  Pixum Racing, Team Radreiseglück, The 

Buddies, Fuhle Boschte-Team, Mission Kettenfett 

und Team Spätsommercamp. Ihr wart spitze!

10
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Sail-United: barrierefreier  
Wasserspaß im Sommercamp
 Eine gemeinsame Herzensangelegenheit  
 von drei Vereinen 

Im August 2021 war es endlich soweit: Nach 
einer längeren Wartezeit konnten wir wieder 
ein Surfcamp mit unseren Kooperationspart-
nern Sail-United e.V. und Behindert – na und? 
e.V. realisieren. Die Vorfreude bei den teil-
nehmenden Kindern war riesig – und konn-
te nur durch die unglaublichen Erfahrungen 
und den Spaß vor Ort getoppt werden. 

7 Tage Surfcamp – lebenslange Erinnerungen
Für die Kinder ging nicht nur ein Wunsch in Erfül-

lung, sondern gleich ein ganzes Wunsch-Paket: Sie 

konnten sich im Standup-Paddling versuchen, ver-

schiedene Surf-Sportarten ausprobieren, erste Er-

fahrungen im Segeln und Kanufahren sammeln und 

natürlich ganz viel planschen und schwimmen. Je 

nach Neigung und Fähigkeiten fand das Sail-United-

Team auch individuelle Lösungen, um wirklich allen 

Teilnehmern den größtmöglichen Spaß und viele Er-

folgserlebnisse zu garantieren. Dabei standen keine 

sportlichen Höchstleistungen im Vordergrund, son-

dern der Wille, alle teilhaben zu lassen und nieman-

den auszuschließen – Inklusion in ihrer schönsten 

und spaßigsten Form! Aber nicht nur auf dem Was-

ser erlebte die Gruppe eine spannende Zeit, auch 

gemeinsames Grillen und Erzählen am Lagerfeuer 

standen mit auf dem Programm. Der rundum gelun-

gene Trip ging nach sieben erlebnisreichen Tagen zu 

Ende, er wird allen Beteiligten aber garantiert noch 

sehr lange im Gedächtnis bleiben! 

Sail-United e.V. – mit Wassersport gemein-
sam barrierefrei
Der gemeinnützige Verein Sail-United e.V. aus Lü-

beck widmet sich bereits seit Juni 2015 der Förde-

rung und Entwicklung des inklusiven und integra-

tiven Wassersports. In Kooperation mit Verbänden 

des Behindertensports, Wassersportvereinen und 

-schulen sowie Reha-Einrichtungen werden Men-

schen mit und ohne Behinderungen gemeinsam 

in verschiedenen Wassersportarten unterrichtet. 

Gleichzeitig unterstützt der Verein aber auch Trai-

ner und Helfer und bildet diese im Umgang mit 

Menschen mit Behinderungen aus. Dafür hat Sail-

United e.V. schon viele Preise gewonnen.

„Nichts ist unmöglich“: das Motto von Sail-United 

e.V. könnte unser eigenes sein. Ein Grund mehr, auch 

in Zukunft gemeinsam noch viele weitere Surfcamps 

zu organisieren und Herzenswünsche wahr werden 

zu lassen. Wir freuen uns darauf! • 
Sa
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Dank der tollen Unterstützung der Ströer Media AG 

hatten wir im Juni 2021 unsere erste Plakatkampagne 

in Köln. Ein geklebtes Plakat am Rheinufer und jede 

Menge digitale Plakate entlang der Aachener Straße 

haben eine Woche lang auf wünschdirwas e.V. auf-

merksam gemacht. Bei bestem Wetter hatten wir am 

letzten Tag ganz lieben Besuch vor dem wünschdirwas- 

Plakat. Unsere Vorstandsvorsitzende Nina Saure traf  

auf Thomas Luppa, Referent Stadtmarketing NRW von 

Ströer. Ebenso schauten die „Helden für Herzen“ vor-

bei: Spiderman, Ladybug und Prinzessin Anna, und 

wir konnten viele schöne Erinnerungsfotos zusammen 

 machen. Eine klasse Aktion, für die wir uns noch einmal 

herzlich bei der Ströer Media AG bedanken möchten. 

Wow! Wir erinnern uns noch gut an den völlig über-

raschenden Anruf von Pixum-Pressesprecher Ingo 

Kreutz, dass wünschdirwas e.V. als einer der Kölner 

Vereine ausgewählt wurde, die von der großen „Pixum.

Kunden.Spenden“-Aktion bedacht werden: 11.111 € 

sollen uns helfen, viele unvergessliche Wunscherfül-

lungen für schwer kranke Kinder und Jugendliche zu 

organisieren. Was haben wir gejubelt. Gerade in dieser 

schweren und langen Coronazeit hilft uns diese tolle 

Spende sehr! Das sieht man auch am Strahlen unse-

rer wünschdirwas-Vorstandsvorsitzenden Nina Saure 

(oben rechts auf dem Bild) bei der Spendenübergabe 

mit Pixum-Kundin Nina Janmaat. 

Und dann hat Pixum noch einen draufgelegt und 

auch an unserer Benefiz-Aktion „Radeln für wünsch-

dirwas“ teilgenommen, bei der das Team für unse-

re Wunschkinder 2505  € gesammelt hat. Wir freuen 

uns riesig und danken  „Pixum Racing“, bestehend 

aus Pascal, Timo und Philipp, sehr für die großartige 

 Unterstützung und Wertschätzung unserer Arbeit.  

Zwei tolle Unter-
stützeraktionen
 Ströer: Erste Plakataktion  
 von wünschdirwas e.V. in Köln 

 Pixum: Eine echt kölsche  
 Spende von 11.111 € 

12
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wünschdirwas-Benefiz- 
auktion bei United Charity 

Vom 9.11.2021 bis zum 9.12.2021 werden wir 
eine Auktion auf der gemeinnützigen  Online- 
Plattform United Charity veranstalten. 

Wir konnten für die Auktion einige namenhafte Pro-

minente wie Jürgen Klopp, Lewis Hamilton, Deniz 

Aytekin, The Boss Hoss und Ralf Zacherl gewinnen, 

die unter anderem handsignierte Meistershirts, Fah-

rerhandschuhe und Kochjacken anbieten. Aber auch 

Spitzenvereine wie Bayern München und Borussia 

Mönchengladbach unterstützen wünschdirwas e.V. 

mit original unterschriebenen Trikots und das Fami-

lux Resort Dachsteinkönig in Österreich versteigert 

ein luxeriöses Familienwochenende. Es sind wirklich 

tolle Sachen dabei und wir freuen uns riesig, dass wir 

so großartige Unterstützung erfahren. 

Niederrhein-Repräsentant Lothar Beine hat die Tri-

kots von Borussia Mönchengladbach besorgt und 

Ehrenamtlerin Eva Schlicht hat die Handschuhe von 

Mercedes entgegen genommen und ins wünschdir-

was-Büro gebracht. Herzlichen Dank euch Beiden. 

Die Auktion wird ab dem 9.11.2021 für 30 Tage auf 

www.unitedcharity.de laufen. Die Erlöse der Auktion 

kommen zu 100 Prozent wünschdirwas e.V. zu Gute. 

Wir hoffen sehr, dass eine schöne Summe für viele 

Wunscherfüllungen unserer schwer erkrankten Kinder 

und Jugendlichen zusammenkommt. Schauen Sie doch 

auch einmal auf der Seite von United Charity vorbei. 

Bestimmt ist auch was Interessantes für Sie dabei. 

Viel Spaß und viel Glück beim Bieten! 

• 
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 mit Jürgen Klopp, Lewis Hamilton,  
 Deniz Aytekin und vielen mehr! 

v.l.n.r. 
Ehrenamtler Lothar Beine mit dem 
signierten Borussia-Jubiläumstrikot

Eine signierte Kochjacke von 
Ralf Zacherl

Ein signiertes Album der  
Toten Hosen

Jürgen Klopp unterschreibt das 
Liverpool-Meistershirt für uns

Ehrenamtlerin Eva Schlicht (rechts,  
mit Nicole Wollgarten) zeigt die  
Handschuhe von Lewis Hamilton

13
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 Lach mal was mit wünschdirwas 
Zum neunten Mal findet am 30.11.21 der jährliche und 

beliebte Kabarett-Comedy-Benefizabend „Lach mal 

was mit wünschdirwas“ im Bonner Pantheon Theater 

statt – und das diesmal mit einem wohl durchdachten 

Hygienekonzept. Hochkarätige Künstler liefern beste 

Unterhaltung für jeden Geschmack: Rainer Bielfeldt, 

Marc Breuer, Matthias Reuter und Herr Schröder. Durch 

die Veranstaltung führt mit „kinderärztlichem Kaba-

rett“ wie immer die Initiatorin Sandra Niggemann; 

das musikalische Rahmenprogramm liefern wieder 

die Jazzsängerin Bianka Kerres und der Pianist Hans 

Fücker. Karten gibt es direkt beim Pantheon. 

 Noch mehr 
• 
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 Endlich zurück am Infostand 
Im August durften wir im Rahmen der Kölner Ehren-

amtstage endlich mal wieder einen Stand aufbauen 

und mit den Menschen persönlich in Kontakt treten. 

Unsere wunderbaren Ehrenamtlerinnen Susan und 

Barbara hatten jede Menge Spaß und Bürohund Eddie 

durfte auch nicht fehlen. 

 und Instagram!        

 tolle Geschichten 
 gibt es auf Facebook       

 Schnuppi und Rosine dürfen  
 wieder auftreten 

Schnuppi und Rosine sind zwei empathische 

 Clowninnen, die u.a. für wünschdirwas e.V. ins Kinder- 

und Jugendhospiz und in die Kinderklinik gehen. Sie 

bringen dort mit ihrer neugierigen, liebenswürdigen 

und lustigen Art viel Lebensfreude und Lachen zu den 

Kindern und stellen somit unter Beweis, dass Humor 

eine heilsame Wirkung haben kann. Schön, dass ihr 

wieder da seid! 

 Ford unterstützt wünschdirwas e.V.  
 mit 3.334,72 € 

Im Rahmen des jährlich stattfindenden Ford Global 

Caring Month im September unterstützt die gemein-

nützige Stiftung „Ford Motor Company Fund“ 149 ge-

meinnützige Organisationen und NGOs, die von Ford-

Beschäftigten auf der ganzen Welt nominiert wurden, 

mit insgesamt 700.000 US-Dollar. Unsere langjährige 

Ehrenamtlerin und Ford-Mitarbeiterin Martina König 

(rechts im Bild) hat wünschdirwas e.V. für dieses Pro-

jekt vorgeschlagen und uns die tolle Spendensumme 

von 3.334,72 € gesichert. Ganz herzlichen Dank dafür, 

liebe Martina! 
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 Spendendose aufstellen und  
 Unterstützer werden 

Jedem, der eine Spendendose von wünschdirwas aufstellt, 

möchten wir als zusätzliche Wertschätzung die Möglichkeit 

bieten, auf unserer Website als Unterstützer genannt zu 

 werden: mit Logo des Unternehmens oder namentlich mit 

Foto. Wenn auch Sie eine Spendendose aufstellen wollen, 

melden Sie sich gerne bei uns unter  info@wuenschdirwas.de. 

Auf diesem Weg ein großes Dankeschön an Sarah Blum  

(mit Rudi und Wilma), die in ihrem Tierbedarf-Shop in  

Pulheim schon lange eine wünschdirwas-Spendendose  

aufgestellt hat.  

 Gastons fabelhaftes Abschiedsgeschenk 
Die Legende des Miniaturwunderlands Gaston ist 

in den verdienten Ruhestand gegangen und hat auf 

ebay seine Werkzeugkiste mit vielen wunderbaren 

Erinnerungen an seine Zeit im Miniaturwunderland 

versteigert. Dabei kamen sage und schreibe 5300 € 

zusammen, die komplett an wünschdirwas e.V. gingen. 

Wir freuen uns riesig über dieses wahnsinnig tolle 

Abschiedsgeschenk und werden dich beim nächsten 

Besuch im Miniaturwunderland vermissen, Gaston!

 „Außergewöhnliche“ Spendenaktion 
Wow! Ein riesengroßes DANKESCHÖN an Kerim und 

sein Team vom Haarstudio „Aussergewöhnlich“ in 

Köln Longerich. Bei einer spontan organisierten drei-

tägigen Spendenaktion im Salon sammelten Kerim, 

seine Mitarbeiter und Kunden unglaubliche 1800 € 

für wünschdirwas e.V. – einfach nur toll!

 wünschdirwas-Büro wird  
 zum Bälleparadies 

Für unsere Corona-Aktion gegen Langeweile haben wir 

im vergangenen Jahr Kontakt zur „MyToys“-Filiale in 

Köln-Weiden aufgenommen und einige schöne Spiel-

sachen bestellt. Daraus entstand ein wirklich netter 

Kontakt, so dass wir eine Menge kleiner Bälle für 

unsere Pieksekisten geschenkt bekommen haben. Nun 

hat „MyToys“ noch einmal nachgelegt und unser Büro 

in ein wahres Bälleparadies verwandelt: große Bälle, 

kleine Bälle, Hüpfbälle, weiche Bälle, harte Bälle… wir 

sind total begeistert und möchten uns von Herzen für 

diese tolle Spende bedanken. 
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Seit über 30 Jahren erfüllen unsere ehrenamtlichen Helfer und 
festen Mitarbeiter chronisch und schwer erkrankten Kindern 
und Jugendlichen ganz besondere Herzenswünsche und schen-
ken durch unbezahlbare Glücksmomente neuen Lebensmut, Zu-
versicht und Energie. Über 9.000 Herzenswünsche konnten wir  
inzwischen schon erfüllen – und wir haben noch viel vor.
 

Sich etwas wünschen zu dürfen lässt den Geist fliegen, bringt Abwechslung in 

den Klinikalltag und hilft dabei, der schwierigen Zeit mit mehr Kraft und Mo-

tivation entgegenzutreten. Und natürlich bleiben auch die Erlebnisse selbst 

unvergessen, im Idealfall ein ganzes Leben lang: Für einen Tag Prinzessin 

sein, sein Idol treffen, Giraffen im Zoo füttern oder in einem Film  mitspielen 

– wir setzen alles daran, kleine, große und manchmal sogar ein bisschen 

 verrückte Träume wahr werden zu lassen. 

  

wünschdirwas e.V. arbeitet bundesweit mit Ärzten und Therapeuten von über 

100 Krankenhäusern, Kinderkliniken und Hospizen zusammen und wird von 

prominenten Botschaftern und Wunscherfüllern wie Ralf Zacherl, Bülent 

Ceylan, Roland Trettl, Cornelia Funke oder Jörg Pilawa unterstützt. Ohne die-

se sowie unzählige weitere tatkräftige Helfer könnten wir nicht tun, was wir 

lieben und was Kinder glücklich macht.  

Wenn auch Sie uns dabei helfen möchten, Kindern und 

Jugendlichen ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern, können 

Sie dies auf viele verschiedene Arten tun: Erkundigen Sie 

sich einfach auf unserer Website www.wuenschdirwas.de 

über die Möglichkeiten, uns direkt im Kölner Büro, durch 

Sach- bzw. finanzielle Spenden oder als Klinikbetreuer oder Wunscherfüller 

zu unterstützen. 

Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu hören! 

wünschdirwas e.V.  
stellt sich vor! 

Wunscherfüllungen

Ferienhaus in Hinte

Spendenübergabe

Botschafter

Pieksekiste

Infostand

 Wunscherfüllungen:  
 Glücksmomente für kleine Patienten 

 Ein Netzwerk  
 von Glücklichmachern 

 wünschdirwas e.V. ist ein in Köln  
 eingetragener gemeinnütziger Verein –  
 und noch so viel mehr! 


